
Bezirksregierung Düsseldorf 
 
 
 
 
Einladung 
 
 
EG-Wasserrahmenrichtlinie, Umsetzungsplan Untere Ruhr 
Projektworkshops am 04.11.2009 in Essen sowie am 05.11.2009 in Bochum 
 
Anlage: Tagesordnung 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

mit den sehr erfolgreich verlaufenden Workshops am 25. bzw. 27. August in Essen sind wir 
unserem Ziel, ein konkretes Maßnahmenprogramm an der „Unteren Ruhr“ zu erarbeiten, 
einen großen Schritt vorangekommen. Durch Ihre aktive Mitarbeit und der konstruktiven 
Diskussion in den Workshops konnten Hinweise auf bestehende Restriktionen sowie Ideen 
zur zukünftigen Entwicklung der Ruhr mit in den weiteren Planungsprozess übernommen 
werden. Mit den zusätzlichen Stellungnahmen, die nach den Workshops eingegangen sind, 
hat die Arbeitsgemeinschaft - Deutscher Rat für Landespflege/Planungsbüro Dr. Koenzen – 
Gewässerabschnitte sog. „Schwerpunkträume“ ermittelt, die für die Ruhr die größten 
Entwicklungspotentiale darstellen. 

Diese „Schwerpunkträume“ würden nach unserer Einschätzung nicht nur den Zustand in den 
als Strahlursprung anzusehenden Bereich, sondern auch in den strukturell nur mäßigen 
Abschnitten verbessern.  

Um diese Ergebnisse mit Ihnen zu diskutieren und die Konkretisierung von Maßnahmen für 
die Untere Ruhr weiter voran zu treiben, lade ich Sie ein zum 

 
2. Projektworkshop „Umsetzungsplan Untere Ruhr“. 

 

Der Workshop findet statt für die Fachakteure aus dem Regierungsbezirk Düsseldorf 

am 04. November 2009, 10:00 Uhr beim Ruhrverband, Kronprinzenstraße 37, 45128 
Essen, Großer Sitzungssaal 
und für die Fachakteure aus dem Regierungsbezirk Arnsberg 

am 05. November 2009, 10:00 Uhr im Rathaus der Stadt Bochum, Willy-Brandt-Platz 2- 
6, 44777 Bochum, Raum R 20.83. 
Die Tagesordnung ist als Anlage beigefügt. 

Ich würde mich freuen, wenn Sie sich auch in diesen Workshops aktiv am Projekt 
„Umsetzungsplan Untere Ruhr“ beteiligen. 

Aus organisatorischen Gründen bitte ich um eine Rückmeldung per Mail 
(juergen.klingel(at)brd.nrw.de) mit Angabe der Teilnehmerzahl. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Jürgen Klingel 


